
Erscheint täglich Nachmittags
Mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abonnementspreis
vierteljährlich für Halle und durch

bi zr yen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Verlage von Reinhold Nietschmann
Fernsprecher nach Berlin und Leipzig Anschluß Nr 239

JusertionsPreiS
Ur die fünfgespÄtene CorvuS
Zeile oder deren Raum 12 Pfg

Reklamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene etitzeile oder deren

Raum W Pfg

Kr 266 Mittwoch den 13 November LGSS SH Jahrgang

Parlamentarisches
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s Heute als am ersten Schwerinstage führte die de
mokratische Opposition das großeWort Alle alten
In jeder Session wiederkehrenden Anträge Vorwürfe und
Anklagen der Regierung und der Kartellparteien alle die
schon so oft gehörten Jeremiaden über die unerträgliche
Reaktion in Deutschland über die Knebelung des freien
Wortes über die Nichtbeachtung der Gesetze seitens der
Regierungen und der unteren Behörden Alles das wurde
von den Wortführern des Deutschfreisinns und der So
ziale emokratie den Herren Rickert und Singer in einer
Weise vorgebracht welche nur allzu lebhaft an Agitatious

und Wahlreden erinnerte als daß sie großen Eindruck
hätte hervorbringen können Die Bänke des Sitzungs
saales leerten sich denn auch während der Reden der bei
den Herren mehr und mehr und an dem Bundesrathstisch
und demjenigen des Ministeriums war fast Niemand zu
erblicken Nur der Herr Minister v Bötticher lauschte
mit ersichtlicher Aufmerksamkeit den beweglichen Worten
des Herrn Singer als dieser die alten Klagen über die
Wahlbeeinfluffungen der Regierung vorbrachte Doch ehe
der Antrag Rickert und Hermes betreffend die in den Ver
waltungen vorgekommenen Verstöße gegen die Gewerbe
ordnung das Wahlgesetz und das Sozialistengesetz zur
Verhandlung kam beschäftigte man sich wieder einmal mit
der Abänderung der Militärgerichtsbarkeit Im Princip
kann man sich ja mit den beantragten Veränderungen Un
terordnung der verabschiedeten Offiziere unter das Civil
gericht c einverstanden erklären und wurde dies auch
von der Mehrheit des Hauses zugestanden aber man
sollte doch die Regierung nicht in solch agitatorischer Weise
zu drängen suchen ihre Verhandlungen über diesen Gegen
stand die entschieden im Gange sind über das Knie ab
zubrechen zumal ja auch noch nicht einmal die Verhand
lungen über das Civilstrafgesetzbuch abgeschlossen sind
Ebenso wie diese letzteren Verhandlungen jahrelang dauern

darf man sich auch bei einem neuen Mtlitärstrafgesetz
buch nicht übereilen Im Allgemeinen das muß man zu
gestehen hat sich die bisherige Militärgerichtsbarkeit in
Preußen uns den angeschlossenen Bundesstaaten bewährt
daß sie aber verbessert werden kann wurde auch von dem
uationalliberalen Redner dem Abg Fieser anerkannt
Auch die Mehrheit stimmte dem bei indem sie den ersten
Absatz des Rickert schen Antrages betreffend der Vorlage
des Entwurfes einer neuen Militär Strafprozeßordnung
billigte den zweiten dagegen die Zuständigkeit der Mili
tärgerichte im Frieden nur auf die Dienstvergehen zu be
schränken ablehnte Es folgte jetzt die schon anfangs er
wähnte Verhandlung über den Antrag Rickert u Hermes

Herr Rickert griff hauptsächlich die badische Regierung
an welche einige sozialistische Wahlversammlungen m
denen der bekannte Offenbacher Redakteur Geck auftrat
verboten hatte der badifche Staatsanwalt Herr Fieser
wies diese Angriffe kurz aber treffend zurück Herr S in
ger beschäftigte sich mehr mit der großherzoglich mecklen
burgischen Regierung und brachte es sogar fertig eine
Kritik an den Reden des Königs von Sachsen des Groß
herzogs von Baden und an dem jüngsten Erlaß des
Kaisers in Sachen der Kreuzztg zu üben Ein bedeu
tend lebhafterer Ton kam übrigens in die Debatte als der
Bundescommissar für Baden Herr v Marsch all der
badische nationalliberale Staatsanwalt Fieser und der
Deutschkonservative Müller Marienwerder ihrerseits zum
Angriff übergingen Dieser Gegenstoß der Regierung
und der nationalen Partei gegen die agitatorische Kampfes
weise des Herrn Rickert war denn auch von dem besten
Erfolge begleitet Lautes Bravo begleitete die Ausführ
ungen hauptsächlich des Herrn v Marschall der über
zeugend nachwies daß die badische Regierung nur ihre
Pflicht gethan wenn sie den Offenbacher Agitator Geck
nicht seine Hetzarbeit fortsetzen ließ Daß sich der Deutsch
sreisinn selbst geschlagen fühlte bewiesen die zweimaligen
Anträge auf Schluß der Debatte die beide Male von
der Majorität abgelehnt wurden Als sodann zur Ab
stimmung über den Antrag Müller betreffs Uebergang
zur Tagesordnung abgestimmt werden sollte wußten sich
die Deutschfreisinnigen nicht anders zu helfen als einen
Antrag auf Auszählung des Hauses einzubringen Die
Auszählung ergab dann auch die Beschlußunfähigst mit
uur 108 Stimmen Die Debatte mußte infolgedessen ab
gebrochen werden Aber wenn es auch zu keiner Abstim
mung gekommen ist die Niederlage der demokratischen
Opposition war doch eine vollständige Sie hat eine
Schlappe erlitten von der sie sich so leicht nicht wieder
erholen wird und die Schuld daran trugen die beiden
Wortführer Herr Rickert und Herr Singer xsr nokiis
krstruw wie Herr Fieser sie richtig bezeichnete

Reichstag
Originalbericht des Halle schen Tageblattes

x Berlin 11 November 12 Sitzung
Tagesordnung 1 Erste eventuell zweite Lesung des vom

Rickert eingebrachten Gesetzentwurfs betr Abänder
ung der Militärstrafgerichtsordnung 2 Berathung
des vom Abg Rickert eingebrachten Antrages betreffend die
Vorlegung des Entwurfes einer Mititärstrafgesetzord
nung 3 Berathung des von den Abgg Rickert und Dr
Hermes eingebrachten Antrages betr vorgekommener
Verstöße bei Handhabung des Wahl resp Sozia
listengesetzes Erste Berathung des von den Abgg Acker
mann und Genossen eingebrachten Gesetzentwurfes betr Ein
führung des Befähigungsnachweises in Verbindung mit
den vom Abg Aichbichler resv Abg von Kardorss ein
gebrachten Anträgen denselben Gegenstand betr

Am Tische des Bundesrathes Verschiedene Kommissare
Präsident von Levetzow eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Min mit dem Vortrage der Eingänge seit letzter Sitzung
und sonstiger Mittheilungen

Abg Rickert dfr ist damit einverstanden daß seine beiden
Anträge Nr 1 und 2 der Tagesordnung gleichartig behandelt
werden und motivirt hierauf dieselben in der Hauptsache mit
der Behauptung daß eine gleiche Gesetzgebung für alle Stände
ein dringendes Bedürfniß sei

Abg Gröber ultr hält es für durchaus unnöthig daß
mit Penston verabschiedete Offiziere die in gar keinem Dienst
verhältnisse mehr stehen dem bürgerlichen Gerichtsstande ent
zogen werden dann könnte man ja auch die Reserve jund Land
wehroffiziere den Militärgerichten unterstellen

Abg Veiel ultr legt den Standpunkt seiner Partei dar
dahin gehend daß auch von dieser Seite Reformen in der
Militärstrakprozeß und Gerichtsordnung angestrebt werden

Abg Singer sozd beschwert sich darüber daß verab
schiedete Offiziere von den Gerichten anders behandelt würden
wie Civilisten man nehme gegen erstere zu viel Rücksichten
Die Sozialdemokraten werden für die Anträge Rickert stimmen

Abg Rickert dfr befürwortet nochmals seine Anträge und
weist dagegen erhobene Bedenken zurück

Der Antrag Rickert wird mit einer redaktionellen Aender
ung des Abg Gröber mit großer Majorität angenommen

Abg Rickert dfr motivirt seinen Antrag betr Abänder
ung der Militärstrafprozeßordnung damit daß heute
das Heer ein ganz anderes sei wie zu der Zeit als das heu
tige noch Geltung habende Militärgesetz gegeben wurde Heute
sei das Volk das Heer damals sei es aus der Hefe des Volkes
gebildet worden Schon Friedrich Wilhelm III habe eine neue
Militärstrafprozeß Ordnung in Aussicht gestellt bisher hätten
aber die Verbündeten Regierungen trotz wiederholter Anträge
es abgelehnt eine dementsprechende Vorlage dem Reichstage
zugehen zu lassen Man habe noch nicht einmal erfahren wes
halb diese Reform die seit 80 Jahren unausgesetzt angestrebt
worden sei überhaupt zurückgewiesen worden sei Das Volk
sei berechtigt diese Reform zu verlangen dessen Vertreter aber
verpflichtet immer und immer wieder beim Bundesrathe die
selbe zu befürworten

Abg Groeber ultr legt die Mängel der heutigen Militär
strasprozeßordnung von juristischer Seite dar und empfiehlt den
Antrag Rickert zur Annahme vielleicht empfehle es sich aber
den zweiten Absatz des Antrags wegzulassen um eine möglichste
Einstimmigkeit zu erzielen

Abg Fieser ntlbr bittet den Antragsteller im Auftrage der
Nationalliberalen zu gestatten daß über dessen Antrag getheilt
abgestimmt werde damit eine möglichst einstimmige Annahme
erfolge Redner schildert die heutige Militärstraiprozeßordnung
ebenfalls als unerträglich namentlich sollten Vor und Schluß
verhandlungen sorgfältiger geführt und häufiger öffentlich er
folgen der zweite Theil des Rickert schen Antrages sei wegzu
lassen denn der Soldat könne nicht zweierlei Gerichtsstand
haben die Regierungen würden ein solches Ansinnen entschie
den ablehnen

Abg Rickert dfr ist nicht für Theilung seines Antrages
gleichwohl gestatte er die Trennung seines Antrages um eine
möglichste Einhelligkeit herbeizuführen

Bei der Abstimmung wird der erste Theil des Antrages
Rickert Die verbündeten Regierungen zu ersuchen mit thun
lichster Beschleunigung dem Reichstage den Entwurf einer
Militärstrafprozeßordnung vorzulegen in welcher das Militär
strasverfahren mit den wesentlichen Formen des ordentlichen
Strafprozesses umgeben wird angenommen der zweite
Theil aber und die Zuständigkeit der Militärgerichte im
Frieden auf Dienstvergehen der Militärpersonen beschränkt
wird abgelehnt

Abg Rickert dfr motivirt den Antrag Rickert und Dr
Hermes Punkt 3 der Tagesordnung nach Vorkommnissen in
den letzten Jahren namentlich bei Handhabung des gegen die
gemeingefährlichen Bestrebungen der Sozialdemokraten gerich
teten Gesetzes ss 9 und 28 Staatssekretär von Bötticher
erscheint am Tische des Bundesrathes Redner verdammt
namentlich die Handhabung des Sozialistengesetzes in dem
freien Baden
Abg Singer soz erörtert die Beispiele daß die Poli

zei das Sozialistengesetz willkürlich gehandhabt habe der Bun
desrath werde auch wen der Antrag einstimmig an ihn ge
richtet werden sollte auf Herstellung normaler Handhabung
jenes Gesetzes nicht eingehen die Sozialdemokraten würden
aber immer und immer wieder ihre Beschwerden erbringen
das sei ihre Pflicht gegenüber ihren Wählern den R cksrt schen
Optimismus vermöge seine Partei nicht zu theilen Der Prä
sident ersucht den Redner wiederholt bei der Sache zu bleiben
Redner schließt mit einem Appell an den Minister v Bötticher
energisch gegen Wahlbeeinflussungen aufzutreten und wird
weil er einen deutschen Bundesfürsten als Wahlagitator bei
zeichnet vom Präsidenten zur Ordnung gerufen

Abg Müller dksv ermahnt den Bundesrath gegen die
Zumuthung auf Grund von Zeitungsnotizen oder unbeglau
bigter Bemerkungen gegen angebliche Mißbräuche der Einzel
staatregierungen vorzugehen darin würde eine Beeinträchtigung
der Partikularrechte liegen Uebrigens seien es oft sehr frag

liche Subjekte gewesen denen man die Abhaltung öffentlicher
Versammlungen verboten habe Man könne doch nicht verlan
gen daß der Bundesrath auf Wunsch jder Minorität in dieser
Angelegenheit etwas thue Wer legitimationslos auf der Land
straße betroffen werde muß sich überall gefallen lassen nach
seinem Ausweile gefragt zu werden das sei auch in Mecklen
burg und bei sozialdemokratischen Stimmzettelvertheilern so zu
handhaben Die Angriffe des Abg Rickert gegen die Wahl
prüfungskommission seien unberechtigt und ständen demselben
nicht zu Bravo rechts Kein einziger der von Rickert zitir
ten Fälle habe sich als Wahlbeeinflussung erwiesen Rickerts
Material sei noch gsnz dasselbe welches er der Wahlprüsungs
kommission gegenüber gänzlich ungenügend geltend gemacht
habe Der Reichstag beschließe nach seiner Majorität und da
diese den gleichlautenden Antrag Rückert vom vorigen Jahre
abgelehnt habe so würde sich diese Majorität nm lächerlich
machen wenn sie den heutigen über alle Maßen schwach mo
tivirten gleichlautenden Antrag Rickert Hermes annehmen
wollte Bravo

Bundeskommissar v Marschall Bundesbevollmächtigter
für Baden nimmt die badische Regierung gegen die Vorwürfe
die ihm der Abg Rickert macht in Schutz und giebt eine Dar
legung der Sachlage wie in Baden die politischen Verhältnisse
liegen Die Sozialdemokratie sei dort icht sehr zahlreich aber
desto rühriger So habe ein soz Redner darauf hingewiesen
daß man in Deutschland kür die dringendsten Dinge kein Geld
habe aber auch nicht scheue Millionen für Kolonialzwecke und
Militär hinauszuwerfen weiter wurden die Flugblätter ver
boten die den Haß gegen die Besitzenden in schamloser Weise
predigten Die Versammlung in der jener Redner sprach
wurde natürlich mit vollem Rechte aufgelöst Die von Rickert
erbrachten Beweise seien durchaus mangelhaft nach seiner An
schauung habe die badische Regierung bei Handhabung deS
Sozialistengesetzes nur ihre Pflicht gethan

Ein Antrag des Abg Schrader dfr auf Vertagung
wird abgelehnt

Abg Fieser ntlb hat von der Rede des Abg Müller um
o mehr Genugthuung empfunden als ihm dieselbe die Aufgabe
weggenommen habe Herrn Rickert zurückzuweisen Er sei ent
schieden dafür über den Antrag Rickert Hermes zur Tages
ordnung überzugehen da dieser Antrag in keiner Weise sub
tantiirt sei

Abg Müller srkf stellt den Antrag über den Antrag
derAbgeordnetenRickert undDr Hermes zurTages
ordnung überzugehen

Ein Vertagungsantrag Schmidt dfr wird ab
gelehnt

Abg Träger dfr schließt sich den Ausführungen des Abg
Rickert an vertheidigt dieselben gegen die Angriffe des Abg
Müller und bemängelt den Wortlauf des Antrags des letzteren
auf Uebergang zur Tagesordnung er halte es für formell und
materiell richtig den Antrag Rickert Hermes anzunehmen

Nachdem ein zweiter Vertagungsantrag des Abg Schmidt
dfr abgelehnt und ein Schlußantrag Annahme gefun
den bestreitet Abg Schmidt die Beschlußfähigkeit des
Hauses worauf der Präsident Namensaufruf vor
nehmen läßt

Das Haus ist bei 103 Mitgliedern beschlußunfähig
Nächste Sitzung Dienstag 12 November mittags 1 Uhr
Etat

Politische und Tages Chronik
Halle 11 November

S In d er jetzigen Zeit der kolonialen Begeiste
rung der kolonialpolitischen Unternehmungen
ist das Auge des großen Publikums fast ausschließlich auf
Afrika oder die Südfee Jnseln gerichtet So werthvoll
nun jene Besitzungen für Deutschland in der Zukunft ein
mal werden können so muß man doch zugeben daß sie
schwerlich einen der Hauptzwecke der Kolonialpolitik die
Ansiedlung landwirtschaftlicher und industrieller Auswan
derer erfüllen werden Amerika ist noch immer das Land
der Auswanderer Nordamerika vor allem wenn auch ge
rade in jüngster Zeit Südamerika und zwar das Kaiser
reich Brasilien in den Vordergrund zu treten beginnt
Zwar besteht noch immer das gegen die Auswanderung
nach Brasilien gerichtete von der Heydt fche Refcript aber
man hat sich doch mehr und mehr überzeugt daß die Vo
raussetzungen jener Warnung nicht mehr zutreffen und
das offene Eintreten der deutschen Kolonialgesellschaften
die deutsche Siedlungsgesellschaft Hermann in Berlin u
A m haben dafür gesorgt daß über den wahren Charakter
jenes Landes volle Aufklärung geschaffen wurde Wie
groß jedoch das Interesse für Brasilien nicht nur in kolo
nialen Kreisen geworden ist zeigt die in diesem Jahre in
Rio de Janeiro gegründete Brasilianische Bank für Deutsch
land und die rasche Realisirung der vor Kurzem ausge
legten 4 procentigen brasilianischen Convertrrungsanleihen

Der Hauptgrund der früheren Abneigung gegen Bra
silien bestand zumeist in dem Mißtrauen welches man in
den Bestand der Monarchie und der bestehenden
Verhältnisse überhaupt setzte Man fürchtete daß nach
dem Tode des Kaisers Dom Pedro II die republika
nischen Elemente die Oberhand gewinnen möchten und
daß dann das jetzige Kaiserreich in einzelne Republiken
zerfallen würde in denen ein ähnlicher Zustand einträte
wie in den übrigen kleinen südamerikanischen Freistaaten
Eine solche Befürchtung ist jedoch vollständig haltlos
Dom Petro befindet sich erstens noch bei voller Gesund
heit und Manneskraft die Thronfolgerin Dona Jsabella
ist vermählt mit Gasion v Orleans Conde d Eu em



Söhn ist dieser Ehe entsprossen welcher jetzt 14 Jahre
zählt und unter den Augen seines Großvaters für seine
späteren Regentenpflichten vorbereitet wird Der Fortbe
stand der Dynastie scheint also nach menschlicher Berechnung
vollkommen gesichert zumal auch nicht allein Dom Petro
sondern auch das Kronprinzenpaar von der Bevölkerung
geliebt und verehrt wird wie die Reisen desselben bewiesen
auf denen es überall enthusiastisch begrüßt wurde Auch
die am 31,August stattgehabten Reichstagswahlen be
weisen daß das republikanische Element nicht sehr stark
vertreten sein kann denn gleich im ersten Wahlgang wurden
von überhaupt 121 Abgeordneten 4 Conservative und 83
Liberale aber kein einziger Republikaner gewählt Das
Ergebniß von 34 Stichwahlen ist hier noch nicht bekannt
ändert aber an der Thatsache nichts daß eine große
monarchische Mehrheit im Parlamente sitzt Außerdem er
freut sich Brasilien einer außerordentlich freiheitlichen Ver
sassung welche auch stets mehr erweitert wird Die im
vorigen Jahre durchgeführte Sklavenemanzipation hat
überall den besten Eindruck hervorgerufen und im Gegen
theil zu der Befürchtung daß sie eine Krisis heraufbe
schwören werde den Credit Brasiliens im Auslande ge
stärkt So kann man denn wohl sich der Ueberzeugung
hingeben daß Brasilien einer schönen Zukunft entgegen
geht und die Zeit wird gewiß bald kommen wo auch das
v d Heydt sche Rescript als vollständig veraltet beseitigt
wird

H In parlamentarischen Kreisen glaubt mau nicht daran
daß schon so bald eine längere Unterbrechung der
Plenarsitzungen des Reichtages stattfindet um so
weniger als die Budgetkommission unter Vorsitz des Herrn
v Bennigsen fleißig an der Arbeit ist und bereits mannig
faches Material erledigt hat Der Anfang der Sitzungen
des Plenums wird deshalb stets auf 1 Uhr erst anbe
raumt um die Vormittagsstunden den Commissionen zur
Verfügung zu stellen

H Es ließ sich voraussehen daß die kolonialfeindliche
Presse den Untergang der Peters schen Expedi
tion zum Ausgangspunkt nehmen würde um der deut
schen Kolonialpolitik aufs Neue eins auszuwischen Für
das tragische Geschick des Dr Peters habe diese Art
Presse kaum ein mitfühlendes Wort alle Dinge müssen
ihr zum Agitations und Parteizweck dienen Und merk
würdig ist es daß gerade wieder die Nationalliberalen an
allem Unglück schuld sein sollen Wie in der Etatdebatte
wie bei der ersten Lesung des Sozialtstengesetzes so müssen
auch jetzt wieder die nationalliberalen Führer die Flnth
der freisinnigen Entrüstung über sich ergehen lassen Herr
v Bennigsen ist wieder das Karnickel er schaukelt
sich selbstgefällig auf der höchsten Schaumspitze der Woge
des kolonialpolitischen Chauvinismus so schreibt ein
deutschfreisinniges Blatt höchst geschmackvoll Nun stand
Herr v Bennigsen allerdings an der Spitze des Emin
Pascha Comites aber dem ausführenden Ausschuß gehörte
er nicht an und wollte man für die mangelhafte Ausrüstung
u s w wenn dieselbe wirklich erwiesen ist Jemanden
verantwortlich machen so müßte man doch wohl dem ge
schäftsführenden Ausschuß die Schuld zuschieben Aber
auch dieser ist frei von Schuld denn es bestand die Ab

Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Der Fuchs dürfte nicht entkommen er hob sein
Gewehr und traf die Pelzmütze stiebte die Haare flogen
nach allen Seiten Ein lauter Ruf ertönte der Schreckens
ruf des Eigenthümers der Pelzmütze

Der Gerichtsamtmann nahm denselben zwar anfangs für
einen Freudenruf daß der Fuchs getroffeu sei und stimmte
jubelnd bei indem er seinem Nachbar dem Rentmeister
zurief

Den habe ich gut gepfeffert
Es war ja meine Mütze schrie Kappenier

Lautes Gelächter erscholl als sich die Kunde unter
Treibern und Schützen verbreitete daß der Gerichtsamt
mann allerdings einen alten Fuchs des Flurschützen Mütze
erlegt hatte Während der Fall noch erörtert wurde fiel
auf dem anderen Flügel ein Schuß dem ein lauter Aus
ruf folgte

Der Fuchs der sich bis zuletzt still verhalten war
zwischen dem Grafen und Günther durchgebrochen und der
Erstere hatte seinen Schuß abgegeben Jedoch wurde auch
hier Reinicke nicht getroffen Vielmehr stieß Günther einen
Schmerzensrns aus

Was ist rief der Grsf
Sie haben mich getroffen antwortete Günther

Die Theilnehmer der jetzt beendigten Jagd sammelten
sich nun um Günther gegen den sich der Gras in Ent
schuldigungen erschöpfte

Aber, sagte er Reinicke kam mir nur für einen
Moment zu Gesicht und daß die Kugel zu hoch gegangen
muß an einem Fehler in der Ladung gelegen haben es
ist doch nicht gefährlich

Der Oberförster schüttelte sein Haupt
O es ist ja nichts, sagte Günther ein Streifschuß

Auffallend war das Benehmen Adelheids die als sie
von dem Zufalle hörte athemlos herbeieilte Ihr wogender
Busen und totenbleiches Gesicht zeugten für die Heftigkeit
ihrer Empfindungen Sie warf einen durchdringenden
Blick auf den Grafen den dieser die Augen wegwendend
vermied um ihn gleich darauf mit einem Blicke wilden
Trotzes zu beantworten Dieses Blickgefecht dauerte nur
einige Augenblicke und wurde von den Umstehenden wohl
kaum bemerkt

Sie trat an Günther heran und bestand darauf daß
r auf der Stelle seine Wunde untersuchen lasse

sicht daß Dr Peters nicht eher vorrücken sollte als bis
er sich mit der nachrückenden Hülsskolonne Borchert s ser
einigt habe Peters jedoch in seinem Dränge nach Vor
wärts glaubt wahrscheineich am Kenia Borchert erwarten
zu können die raublustigen Massai zwischen dem Tana
und dem Kenia benutzten aber die augenblickliche Schwach
heit der Peters schen Karawane um sie zu überfallen und
niederzumetzeln Nach menschlichem Ermessen trifft also
Niemanden die Schuld an dem Untergange der Expedition
als den Leiter derselben selbst und dieser hat sein viel
leicht allzu tollkühnes Wagestück mit dem Tode gesühnt
Ihm jetzt oder den Veranstaltern der Expedition Vorwürfe
zu machen ist wahrlich eine Frivolität sonder Gleichen
Man sollte dem Beispiel der Nordd Allgem Ztg fol
gen welche jetzt obwohl sie früher das Peters sche Unter
nehmen auf das Schärfste verurtheilte nur pietätvolle
anerkennende Worte für den Gefallenen hat

Berlin 11 November
Z Durch die freisinnige Presse geht eine Aeußerung

der Kaiserin Friedrich über das vielbesprochene Buch
Gustav Frey tag s Man kann über das Freytag sche
Buch urtheilen wie man will aber man vermag unmöglich
die Taktlosigkeit zu verkennen welche in der Veröffentlichung
dieser angeblichen Aeußerung der Kaiserin Friedrich beruht
Es mag ja sein daß die Kaiserin sich im allerengsten
Kreise über das besagte Buch geäußert und auch abfällig
geäußert hat jedenfalls hat sie das aber nicht in der Ab
sicht gethan daß ihre Worte in der Oeffentlichkeit derart
auseinander gezerrt würden wie es durch einen Theil der
Presse geschehen lediglich zu dem Zweck der Parteireklame
Gegen ein solches Verfahren muß ganz entschieden Ein
sprache erhoben werden

Graf Herbert Bismarck ist noch gestern Abend
nach Friedrichsruhe abgereist

Worms 11 November Die Eröffnung des Festspiel
hauses ist nunmehr definitiv auf den 20 November fest
gesetzt Se Majestät der Kaiser wird laut Mittheilung
des Hofmarschallamtes einer Vorstellung anfangs Dezember
beiwohnen Die Eröffnung findet in Gegenwart Sr K H
des Großherzogs von Hessen statt

Hünfeld 11 Nov Amtliches Wahlergebniß der
am 11 d Mts erfolgten Landtagsersatzwahl im
11 Wahlkreise Hünfeld Gersfeld des Reg Bez Cassel
Von den im Ganzen abgegebenen 163 St erhielten
Kaplan Dasbach Cent 101 Landrath Wegnern 62
Stimmen Ersterer ist somit gewählt

München 11 Nov Wie die Allg Ztg ver
nimmt werde die Staatsregierung die Erklärung der Cen
trumspartei bezüglich des Verfassungseides vorläufig nicht
beantworten und gegen Vorbehalte bei der Vereidigung
neuer Abgeordneter ihr Veto einlegen dagegen sei es sehr
schwierig gegen die schon eingeschworenen Abgeordneten
vorzugehen Eine willkürliche Behandlung des Staats
budgets würde die Centrumsftaktion lediglich dem Un
willen des Volkes aussetzen wie das bereits die letzten
Landtagswahlen bewiesen

Wien 11 Nov Die von mehreren Blättern verbrei
tete Meldung daß Graf Kalnoky den Kaiser Franz

Sie bluten stark rief sie mit einer Stimme aus
welcher Schrecken und Theilnahme sprach und ich bitte
Sie sich verbinden zu lassen Versteht einer von den
Herren etwas davon

Einen Nothverband bring ich allenfalls zurecht, ant
wortete Herr von Storma es ist hier wo der Rock zer
schossen ist an der inneren Seite des linken Armes

Der Arm lag am Körper kaum zwei Fingerbreit vom
Herzen, flüsterte Adelheid schaudernd indem ihr Blick
wiederum das Antlitz des Grafen streifte welcher jetzt eine
fast gleichgültige Ruhe behauptete

Auch ich verstehe mich ein wenig auf Wunden, fuhr
sie fort und kann daher meine Dienste zur Verfügung
stellen Im letzten Kriege hatte ein Arzt die Güte mir
die nöthigen Manipulationen zu lehren

Ein um die Stelle gebundenes Tuch genügt vorläufig,
behauptete Günther

Dazu ist die Blutung zu stark Sie müssen sich den
Anordnungen fügen sagte sie energisch ich bitte Sie
darum setzte sie leiser hinzu

So ließ er es denn geschehen daß sie den Arm unter
suchte und es fand sich zum Glücke daß es wirklich nur
ein Streifschuß gewesen war der weder Knochen noch
Aterie berührt hatte Mit geschickter Hand verband sie
die Wunde und verwandte dazu rücksichtslos sowohl ihr
feines Halstuch wie den weißen Schleier den sie von ihrem
Hute löste

Die weiche und wohlthuende Berührung ihrer zarten
Finger durchströmte mittels geheimer Nerventelegraphie
Günthers Körper so wonnig daß er die Wunde vollständig
vergaß und auf die Frage ob er Schmerz empfinde mit
voller Wahrheit antworten konnte davon könnte nicht die
Rede sein Adelheid vollendete ihr Werk emsig und still
schweigend Dann setzte sich die Gesellschaft zur Rückkehr
in Bewegung der Baron blaß und verstört Der Vor
gang schien einen tiefen Eindruck auf ihn hervorgebracht
zu haben

10
Günthers Wunde wie sich bet seiner gesunden Jugend

voraussehen ließ heilte schnell Jedoch unterließ er an
fänglich die weiteren Ausflüge und begnügte sich an ihrer
Statt mit täglichen Spaziergängen nach der Oberförsterei
wo er sich stets auf das Freundschaftlichste aufgenommen
sah

Der Oberförster fand Gefallen an dem gebildeten jungen
Manne mit dem er sich über Dinge unterhalten konnte
die er hier sonst nur selten Gelegenheit fand zu besprechen

Josef nach Jnsbruck begleiten werde wird von gut un
terrichteten Kreisen als vollkommen unbegründet bezeichnet

Das Vaterland bezeichnet die Nachricht von der
Versetzung des hiesigen Nuntius als eine müssige
Erfindung

Gutem Vernehmen nach wird die Zusammenkunft
des Kaisers Franz Josef mit dem Kaiser Wil
helm am 14 d Vormittags in Jnsbruck stattfinden

Budapest 11 November Der Kaiser wird am
Dienstag Abend nach Wien abreisen Nach kurzem Auf
enthalt daselbst wird sich derselbe nach Jnsbruck begeben
wo er am 14 d M mit dem deutschen Kaiser zusammen
trifft Am 15 kehrt der Kaiser Franz Josef nach Gö
döllö zurück

Der Kaiser Franz Josef machte heute dem
Grafen Julius Andrassy einen Besuch

Der Bericht des Finanzausschusses über das S taats
budget für 1880 hebt hervor daß das Defizit infolge
der vom Ausschusse vorgenommenen Aenderungen 433 901
Gulden betrage und daß die Bedeckung desselben keine
besondere legislatorische Aufgabe bilde

Nom 11 Novbr Die Ankunft Sr Majestät
des Kaisers in Monza wird Dienstag Abend 11 Uhr
erwartet Am Mittwoch soll eine Jagd im Park von
Monza und später Familiendiner stattfinden Die Abreise
Sr Majestät nach Verona woselbst Allerhöchstderselbe
mit Ihrer Majestät der Kaiserin zusammentrifft ist auf
Mittwoch Abend festgesetzt

Im Ganzen haben sich hier an den stattgehabten
administrativen Wahlen 16889 Wähler betheiligt
In den Provinzialrath ist die gemeinsame Liste des libe
ralen Central Komitees und der liberalen monarchischen
Vereinigung gewählt worden in Betreff der nicht gemein
samen Kandidaten haben die der Liste des liberalen Central
Komitees einen starken Vorsprung Nach den bisher ein
gelaufenen Nachrichten sind die administrativen Wahlen
in Palermo Bologna Ravenna Mailand Livorno Turin
Forli Verona Venedig Messina Genua vollständig ruhig
verlaufen

Im Laufe des Nachmittags legten 40 Anarchisten
auf dem Friedhofe an der Aschenurne ihres Genossen Viti
Kränze nieder Wegen einer dabei gehaltenen umstürz
lerischen Rede entfernte die Polizei von einem der Kränze
das rothe eine Viti verherrlichende Inschrift tragende
Band Da die Demonstranten hiergegen Widerstand
leisteten so wurden nach ersolgter gesetzlicher Aufforderung
zur Entfernung 17 Verhaftungen vorgenommen

Wie aus Affab gemeldet wird hat sich nach dort
eingegangenen Nachrichten aus Schoah Ras Mangascha
in einem Schreiben bereit erklärt sich Menelik voll
ständig zu unterwerfen

Der heute Morgen vom Papste celebrirten Messe
wohnten alle hier anwesenden Pilger und zahlreiche andere
Fremde bei Der Papst segnete jeden einzelnen Pilger

Zwischen dem Vatikan und Rußland ist in Betreff
der Wiederbesetzung von vier vakanten bischöf
lichen Sitzen in Rußland eine Einigung erzielt Die
Vernnbarung beschränkt sich jedoch lediglich auf diese vier
Bischöfe

Noch mehr gefiel ihm das offene Wesen desselben wie
denn Günther auch bald der erklärte Liebling der Ober
sörsterin wurde die er wie eine Mutter verehrte Eines
Abends als der Oberförster eben nach Hause gekommen
sich mit dampfender Pfeife zum Fenster hinauslehnte wäh
rend seine Gattin vor demselben auf der Bank saß und
sich mit einer häuslichen Arbeit beschäftigte fagte der
Erstere

Heute hat mich der Gnädige wieder in seiner beliebten
Weise über Wilddiebstähle zur Rede gestellt die hier aller
dings ja vorkommen wer kann s ändern Er selbst hat
die Schüsse gehört weit hinten nach der Teufelsschlucht
zu und nun müssen Tellmann und ich dafür herhalten
Es wird immer schlimmer mit ihm und vollends nach
solcher Erinnerung wie ihm kürzlich die Fuchsjagd brachte
Wohl dem der nicht in Herrendienste geht

Es ist ja aber auch leider wahr daß in letzter Zeit
Wilddieberei und Holzfrevel ärger geworden sind und das
ist gerade seine schwache Seite nichts regt ihn im höheren
Grade mehr auf

Leider wahr, sagte der Oberförster halb und halb
durch das Zureden der Gattin beschwichtigt Leider wahr
aber er muß es mir nicht schuld geben Ich kann nicht
zu gleicher Zeit an hundert Orten sein Warum stellt er
nicht für das große Revier einen dritten Forster an wir
sind unserer zu Wenige und sollen das Ganze bestreiten
Jeder Forstmann und Sachverständige weiß zu beurtheilen
daß es unmöglich ist An mir liegt s wahrhaftig nicht
und an Tellmann auch nicht wir sind immer auf den
Beinen mit Heckvoigten und Jägern aber das Revier ist
allzugroß und bietet zu viele Verstecke Und wer dazu
das hiesige Volk und die hiesigen Verhältnisse kennt der
wird sich über unsere Zustände gar nicht wundern wenn
er Verstind anwenden will

Der Oberförster hielt inne und klopfte seine Pfeife aus
Seine Frau welche ihren Mann als eine der Naturen
kannte die sich irgendwie Luft machen und aussprechen
müssen um sich zu beruhigen hatte ihn ruhig aussprechen
lassen Ihre Menschenkenntniß hatte sie auch nicht getäuscht
denn nach einer Pause trat er in die Thüre und bemerkte
ruhig Es ist nicht der Mühe werth ferner darüber zu
reden Dann horchte er in den Wald hinaus und meinte
Der Christoffel bleibt lange aus mit den Kühen

Fortsetzung folgt



Bari 11 Nov Der Leuchtthurm auf dem Monte
Saraeeni signalisirte Nachmittag daß das deutsche
Kaisergeschwader in Vorüberfahrt sichtbar sei

Zürich 11 November Der auf dem Transporte von
Berlin nach Rußland entsprungene dann in Genf wieder
aufgegriffene Sawine wurde zur Aburtheilung für früher
in Zürich begangene Betrügereien hierher gebracht

Bern 11 Nov Bei der gestern in Genf stattge
habten Staatsrathswahl sind die Radikalen unter
legen und ist deren Führer Gavard nicht wiedergewählt
worden Es wurden 5 Konservative und 2 Radikale ge
wählt

Paris 11 Nov An der heute von den republi
kanischen Deputirten abgehaltenen Versamm
lung nahmen etwa dreihundert Theil Bei der Vorwahl
für das Präsidium der Kammer wurden für Floquet 174
für Brisfon 64 St abgegeben

Nach hier vorliegenden Nachrichten hat Boulanger
die Insel Jersey verlassen wie es heißt hätte sich der
selbe oach London begeben

Obgleich man die boulangistischen Ankündigungen
für eine morgige Kundgebung allgemein als leere Prah
lereien ansieht läßt die Regierung doch die Pariser Gar
nison in den Kasernen konsigniren Der Polizeipräfekt
wurde angewiesen keinerlei Ansammlung auf den Straßen
zu dulden Der Figaro meldet Die Jerseyer Be
hörden würden auf die Dauer Boulangers Wühlereien
nicht dulden

Belgrad 11 November König Milan ist
gestern Abend hier eingetroffen und auf dem Bahnhofe
vom König Alexander und den Ministern empfangen
worden Der König Alexander eilte auf seinen Vater zu
und beide küßten sich herzlichst Im kömgl Empfangs
salon hielten sodann König Alexander und König Milan
Cercle ab wobei letzterer besonders den türkischen Ge
sandten Zis Bey auszeichnete

Zanzibar 11 November Die deutsche ost
afrikanische Gesellschaft hat eingewilligt die Zoll
niederlagen sogenannte Godowns dem Sultan von Zan
zibar wieder zu übergeben
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Bitterfeld 11 November In dem Orte Zöberitz bei
Zörbig spielte der etwa 14jährige Sohn eines daselbst wohn
haften Weichenstellers mit einem kleinen Teschin Hierbei
entlud sich plötzlich ein Schuß und ging dem unvorsichtigen
und leichtfertigen Knaben in ein Bein In der letzten
Sitzung des Vereins Bitterfelder Industrieller wurde die Frage
erörtert ob die Errichtung einer Stadtiernfprechanlage für
Bitterfeld und Umgegend in Aussicht zu nehmen fei Von den
anwesenden Industriellen haben zunächst 17 den Wunsch zu er
kennen gegeben an einer derartigen Verkehrs Anlage tbeil zu
nehm

Wittenberg 11 November Da trotz der von ca 800
Kindern besuchten Generalprobe zu den Darstellungen lebender
Bilder aus Luther s Leben nicht alle Schulen berücksichtigt
werden konnten hat das Komitee noch eine Wiederholung für
Dienstag den 12 November beschlossen deren Beginn auf be
sonderen Wunsch schon um 5 Uhr stattfinden kann Die linke
Saalhälfte bleibt für Erwachsene reservirt die zu gleichen
Preisen wie an den beiden ersten Darstellungen Zutritt haben
Nach Schluß versammeln sich die Mitwirkenden und der Stein
sche Gesangverein im Schreiber fchen Saal zu einem kleinen
Kommers

Nordhausen 11 November Eine ansehnliche Anzahl der
Kunden eines hiesigen Friseurs sind durch Ueberiragung von
Ansteckungsstoff durch das Rasiermesser von bösartigen Schwären
befallen worden Kurze Zeit darauf ist ein hiesiger Bürger
dem er das Haar verschnitten ebenfalls durch Uebertragung
eines Krankheitsstoffes vollständig kahlköpfig geworden Diese
auffälligen Krankheitsfälle haben die hiesige Polizeiverwaltung
veranlaßt ein Gutachten des königlichen Kreisphysikus einzu
holen und den sämmtlichen Friseuren und Barbieren unserer
Stadt bei Strafe aufzugeben ihre Instrumente nach dem Ge
brauch jedes Mal sofort mit Karbolsäure oder Kreolin
gehörig zu desinfizieren

Nordhansen 10 November Heute wird hier das
Martinssest das größte unserer Stadt gefeiert Stammt es
auch aus katholischer Zeit wo es der Gedächtnißtag des heil
Martins des Schutzpatrons der Mainzer Erzdiözese war so
wird es doch jetzt lediglich als Luthersgeburtstag gefeiert
Unsere alte Reichsstadt ist nach Luthers eigenem Zeugnisse eine
der ersten Städte in Deutschland gewesen so das Evangelium
angenommen haben nämlich schon 1522 Zweimal ist Luther
sicher in unserer Stadt gewesen 1516 als Visitator des
Augustinerklosters und 1525 kurz vor dem Ausbruch des Bauern
krieges Der Sage nach soll er 1522 seinen Geburtstag in
unserer Stadt bei einem Schuhmacher gefeiert und Blaukohl
und Gänsebraten gespeist haben Dieses Festgericht steht heute
bei Reich und Arm am heutigen Abend auf dem Tische und
wird mit einem guten Trunke Wein beim Scheine des mit dem
Bildnisse des Reformators oder seiner Frau u s w verzierten
Martinslichtes verzehrt nachdem der Festzug vollendet und das
Glockengeläut sämmtlicher evangelischen Kirchen verstummt ist
Große Gastfreundschaft wird an diesem Tage hier geübt mancher
große Kaufmann oder Brennherr hat Wohl seine vierzig bis acht
zig Festgäste von auswärts zu Tische Trotz des Regens sind
große Schaaren Jestgäste eingetroffen Der Festzug war dies
mal ein großartiger bestand aus zwei Musikkorps der evangel
Geistlichkeit den Lehrerkollegien den Gesangvereinen und den
Schülern der Stadt und bewegte sich nach dem Markte wo
um das festlich mit Grün und Luthers Wappen Kreuz in Herz
und Rose geschmückte Lutherdenkmal Aufstellung genommen
und das alte Kampf nnd Siegeslied der Reformation Eine
feste Burg gesungen wurde und Herr Lehrer Besthorn in einer
kurzen Ansprache die Bedeutung des Luthersgeburtstags für
unsere Stadt tn der ein Hauptmitarbeiter am Werke der Re
formation Justus Jonas geboren worden hervorhob Heute
Abend ist überall verlängerter Abend und die Wirthshäuser
bleiben Nachts über geöffnet

j Erfurt 11 November Rechtsanwalt Dr Wehdemann
hat sein Amt als Stadtverordneter niederaelegt Dr Wehde
mann hat sein Amt mit großem Eifer Tüchtigkeit und Unab
hängigkeit ohne irgend welche Vorurtheile ausgeübt so daß
sein Entschluß lebhaftes Bedauern hervorruft Hier hat sich
ein sozialdemokratischer Reichstags Wahlvecein gebildet

Jena 11 November Die Brochüre die Herr Ober
land esgerichts Prä id ent Dr Brüger in Jena über
den Schwurgerichtsprozeß der Ottoschen Eheleute aus Jena
im Druck hat erscheinen lassen um dem größeren Publikum

das durch ungenaue und irrige Mittheilungen der Berichte
statter der Presse irre geführt worden war eine unparteiische
und genaue Darstellung eines Sachverständigen über diesen
hochinteressanten Prozeß zu bringen enthält in der That ein
reiches Material Dasselbe ist auch geeignet die Ueberzeugung
zu begründen daß die Ottoschen Eheleute unschuldig gewesen
sind und nur durch eine verhängnißvolle Kette von Verdachts
momenten in die wirklich zehnfach entsetzliche Untersuchung ver
wickelt worden sind die ihnen leicht den Kopf hätte kosten
können wenn nicht schließlich durch Gutachten anderer Sach
verständiger die Wahrscheinlichkeit erbracht worden wäre daß
nicht durch Phosphor sondern durch arsenikhaltige Tapeten
die Vergiftung die Krankheit und der Tod der Kinder herbei
geführt worden feien Während über diese Frage ein heftiger
Kampf unter den betheiligten Jenem er Professoren der Medizin
entbrannt war scheint es fast als solle nun auch ein solcher
unter den betheiligten Juristen ausbrechen denn die Brochüre
enthält obwohl in dieser erklärt ist Zweck derselben sei nicht
eine Kritik des stattgehabten Prozeßverfahrens und der behörd
lichen Maßnahmen vielfach so kräftige Seitenhiebe gegen einige
beteiligte Organe der Rechtspflege daß diese obwohl die
Justiz ihre inneren Angelegenheiten sonst unter sich zu erledigen
pflegt nahezu dazu gedrängt werden sich öffentlich zu rechtfer
tigen Man darf gespannt sein ob und wie sich diese Sache
Weiter entwickeln wird

x Sömmerda 11 November Heute Mittag verunglückte
im hiesigen Neubau Maschinenwerkstatt des Geh Komm
Rath v Dreyse der Heizer L Förster indem er in das Ma
schinengetriebe kam Der Tod trat sofort ein Der Verun
glückte hinterläßt eine Frau mit fünf Kindern

Köln 11 November Freitag Abend logirte sich im
hiesigen Hotel Ernst ein Reisender ein welcher sich andern
Tages nicht blicken ließ als man sein Zimmer öffnete fand
man ihn an der Thürklinke erhängt Der Tod war schon vor
mehreren Stunden eingetreten Der Verstorbene wurde als
dänischer Konsul G Brandt aus Amsterdam identifizirt

Mainz 11 Movember Ein trauriger Unglücksfall hat sich
heute Morgen um 8 Uhr Hierselbst ereignet Von dem nahezu
vollendeten Neubau des Herrn Schumacher in der Kaiserstraße
fiel aus der Höhe des zweiten Stockes der Bildhauer Herold
aus Heilbronn vom Gerüste und schlug mit Zdem Kopfe so un
glücklich auf einen Haufen Backsteine daß das ganze Gehirn
bloßgelegt wurde und der Tod sokort eintrat

Dresden 11 November Die Schluß Abrechnung des
Finanz Ausschusses für das Wetttnfest wird demnächst vollendet
sein und alsdann allen Interessenten in einem Zimmer des
Altstädter Rathhauses znr Einsicht vorgelegt werden Die
finanzielle Angelegenheit ist sehr gut verlausen so daß man auf
einen verbleibenden Ueberschuß von einigen 30000 Mark zu
rechnen glaubt

Ans Württemberg 10 Nov In Rosenfeld O A Sulz
schoß sich ein Forstamtskandidat S vier Revolverkugeln in deu
Kopf von welchen nur zwei in den Schädel eindrangen ohne
jedoch das Gehirn zu verletzen Weil S keine weiteren schar
ten Patronen hatte so begab er sich ohne anderweitige Unter
stützung selbst nach Hause wo ihm die zwei Kugeln durch her
beigerufene Aerzte entfernt worden sind worauf er in das
akademische Krankenhaus gebracht wurde

Handel Verkehr nnd Bolkstvirthschaftliches
Börse zu Halle a S

Halle a S den 12 Novbr 1WS
Preise mit Einschluß der Maklergebühr per 1000 Kilogr netto

Weizen gefragt 163 192 M Rogzen fest 174 182 Mk
bei knappen Angebote Gerste gefragt Braugerste 175 192
Mk Hochfeine in Posten bis 200 M bei wenigem Angebot
Futter 135 150 M Hafer fest 158 165 M Mats
M Raps M Rübsen M Erbsen Victoria ruhig
177 186 M Kümmel excl Sack per 100 Kg netto 38 M
Stärke incl Faß von W0 Inhalt per 100 Mo netto Hall
Prima Weizen fest 38,50 39,50 M Abfallende Sorten billiger

Preise ber 100 kx Nelw
Linsen 24 36 M Bohnen 17 18 M Lupinen M

Kleesaaten
Futkerartikel gefragt Futtermehl 13 15 Mark Rogger

kleie 9,75 10,25 Mark Weizenschalen 8,75 9,00 Mark
WeizenMeskle e 9,00 9,25 M Mcilzteime belle 10 50 11,50
Mark dunkle 9,00 10,00 Mark Oelwchev 14,50 15 50 Mark
Malz 29,50 31,00 Mark Wböl 71,00 Mark Petroleum
25,00 Mark Solaröl 0,325/30 knapp 17,50 18,00 Mark
Spiritus fest s 10000 Liter Vrocent Kartoffelspiritus mit
60 Mk Verbrauchsabgabe 63,40 Mk mit 70 M Verbrauchs
abgabe 33 00

Berlin 11 Novbr Wetze pr 1000 Kilogr loko 179 183 nach Qua
W gefordert Per Novbr 136,75l bez per Nov Dezbr 186,50 186,25
bez per Dez Jan bez Per April Ma 195,50 196 195,50 bez
per Mai Juni 196 196,75 196,25 bez per Juni Juli 197 197,50 197
bez Gek 400 T Preis 186,50 M

Roggen per 1000 Kilogramm loko 163 174 nach Qualität gefordert
Per Nov Dez 170,bO 170 bez per Dez Jan 170,25 165,55 bez per
April Mai 172 172,50 171,üO bez per Mai Juni 172 172,25 171,25
bez per Juni Juli 171 bez per Juli August 169 bez Gelünb 500 T
Preis 170 M

Gerste loio per 1000 Kilogr 127 206 nach Qualität gefordert
Haser loko per 1000 Kilogr 160 174 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 163 167 bez pomm uckermärk u mecklenb
164 163 bez Mittel und guter schles nnd böhm 163 167 bez seiner
Ichles preuß und pomm 169 172 ab Bahn bez russischer 163 16 frei
Wagen bez per Novbr 162,25 bez per Nov Dez 161,50 162 161,75
bez per Dezvr Januar bez per April Mai 160 160,75 bez per
Mai Juni 160 160,50 Gel T Preis MDcaiS loco per 1000 Kilogr 126 134 M nach Qualität gefordert per
Novbr M per Novbr Dezbr 126 bez per April Mai 123,75 bis
124,75 124,50 bez per Mai Junt bez Gek 50 T Preis 126,50
M

Erbsen Kochwaare 165 205 M Futterwaare 154 164 M
Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

16,25 M per Oktbr Novbr 16,00 M
Feuchte Kartoffelstärke per Novbr Dezbr 7,70 bez
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loio 16,25 M per

diesen Monat M November Dezbr 16,00 M Gek Ctr

oril Mai bez er per November 3Z 6S bez per Novbr DezSr
30,00 bez per April Mai 31,00 Sez Roggen per Rüvember 170,00
bez per November Dezember 172,00 bez per April Mai 175,00 bez
Rüböl loeo per November 71,00 bez per Novbr Dezember 63,50 bez

Unk fest Wetter Rege
Stettin 11 November Wetze loco 179 183 bez per Novber Dezbr

185,00 bez per April Mai 190,50 bez per Mai Juni 190,50 bez
Roggen loco 165,00 168,00 bez per Nov Dez 166,00 bez per April
Mat 169,00 bez per Mai Juni 169,00 bez Pomm Hafer loeo 150
bis 155 bez per Nov Dez bez Erbsen bez Rübölloco per Nov 71,00 bez per April Mai 65,00 bez Spiritus loco
ohne Faß 50er 50,50 bez do 70er 31,00 bez per Novbr 70er 30,40 bez
er Nov Dez 7 cr 30,20 bez per April Mai 31,50 bez Petroleum

loco 12,35 bez

öl 11 November Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 13,75 bez
fremder loco 21,00 bez per Novbr 19,45 bez per März 19,85 bez per
Mai 20,00 bez Roggen hies loco 16,50 bez fremder loco 17,00 bez
ler November 16,50 bez per März 17,10 bez per Mai 16,95 bez
Hafer hiesiger 14,75 bez fremder 16,50 bez Rüböl pr 50 Kg
loco 73,00 bez per Mai 66,50 bez

Rosen 1i November Spiritus loco ohne Faß 50er 50,30 bez do 7 er
3 ,70 Kündigung Liter Tendenz Behauptet Wetter Unbeständig

Danzig 11 November Heute Nachmittag ist bei Neu
ähr der schwedische Schooner Marie mit Coaksladung

von Lübeck kommend gestrandet Die aus fünf Per
onen bestehende Besatzung wurde durch Fischer aus Neufähr

gerettet
Pest 11 Nov Abgeordnetenhaus Der Handelsminster

legte einen Gesetzentwurf vor betreffs der Jnartikulirung des
mit Schweden undNorwegen abgeschlossenen Vertrages
zum Schutze von Fabrik und Warenmarken

London 11 November Der Castle Dampser Conway
Castle ist am Sonnabend auf der Ausreise in Capetown an
gekommen Der Castle Dampser War wisch Castle hat
am Sonnabend die Canarischen Inseln passirt Der Castle
Dampfer Roslin Castle hat heute auf der Ausreise Lissa
bon passirt Der Castle Dampser Granrullh Castle ist
zeute auf der Heimreise in Plymouth angekommen

Coursbericht der Bankfirmen zu HaKe a G
Börse vom 12 November 1839

Weizenmehl per 10Z Kilogr incl Sack Nr 00 25,75 24,25 M
Nr 0 22,50 21,00 M

Roggenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 25,00 24,00 M Nr
0 1 23,50 22,25 bez per Novbr und per November Dezbr 23,76 23,70
bez per Dezbr Jan bez per Jan Febr 23,84 23,80 bez per
April Mai 24,00 23,90 bez Borsigmühle 25,70 M Gek Sack Preis

M
Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 71 3 M mit Faß M

per Nov 70,8 71,3 bez per Nov Dezbr 68 8 69,2 bez per Dez Jan
67,6 68,1 bez per Jan Febr 67 5 67 7 bez per März April
April Mai 64,9 65,4 M bez per Mai Juni bez Gekünd C

Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 25,0 M per Dezbr Januar

Spiritus unversteuert mit 50 MI Konsumsteuer belastet loko 51,5 bis
51,6bez per Novbr bez per Nov Dez bez Gekünd 4 ,000 Liter
Preis 50,7 M Unversteuert mit 70 M Konsumstener belastet loco 31,9 bez
per Nov 31,3 31,6 31,5 bez per Nov Dez 30,8 31,2 bez per Dez
Januar bez per April Mai 32,1 32,3 32,2 bez per Mal Juni 32,4
bis 32,6 32,5 bez Gek Liter Preis M

Vtagdebur 11 Novbr Zuckerbericht Kornzucker excl ivon 82 pCt
16,80 bez Kornzucker excl 88 PCt Rendement 15,80 bez Nachprodukt
excl 75 Rendement 13,00 bez Fest ff Brodrasfinade bez fei
Brodraffinade bez Gem Raffinade II mit Faß 23,00 bez Gem
Melis 1 mit Faß 25,75 Fest Rohzucker l Produkt Transito a B
Hamburg per Nov 12,05 bez 12,10 Br per Dezbr 12 27t bez per Jan
12,60 bez u Ed per März April 13,00 bez Fest

BttSlm, II November Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
ZS rbra chsabgahe per November 50,10 bez per Dezbr bez p

Dividende
für

4 Hallelche Stadt Obl 1832
1381

Si 18843i /o 1336N /o Erfurter Stadtanleihe
4 /o Pfandbr der Prov Sachsen
4 /o Sächs Provinzial Obligat
3 /o
3io/ Unstrut Regul Obltgat
4 Hypoth Anl der Zuckerf

Körbtsdorf
t Hypoth Anl der Cröllw

Aktien Papier Fabrik
4i proz Hyp Anl der Hall

Brauerei Michaelis
t Hyp Anleihe der Gewerk

schaft Ludwig II
Mesche Bankvereins Actien
körbisdorf Zuckerfabrik Actieu

Glauztg Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Actien
Sächf Zhür Brannk St Act
Sächs Thür Brannk St Pr
Werschen Weißenfelser Braun

kohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk

J Act
Zecher Paraffin u Solarölfabr
kaumburger Braunkohlen Act
Hallefche Brauerei St Actien

Michaelis
Hallesche Brauerei St Prior
Cröllwitz Pap Fabr Actien
lettzer Maschinenb Act Schade
Mesche Maschinenfabrik Actien

Hallesche Straßenbahn
Tönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
EilenburgerKattun Manuf Act
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb

Vereins
Kuxe der Consoltdirt Pfännersch
Paähofs Actien

1380
138S 39
1838 8S

1836/87
1883
1838

1833 39
1838j39
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183SI39
1383 39
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V
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V
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4

4
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4

4
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4

4

4

4

5
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CoursAstiz

103,25 B
99,75 G

10 ,00 bz
101 00 G

102,50 G

101,25 G

101,00 G

102,00 G

102,00 G

163,50 G
106,50 G

143,00 bz

192 G

82,00 B
105,25

95 G

128 B

160,00 G
265 G
330,50 B
136,50 G

170 00
260

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Verantwortliche Redakteure
für Politik und FMiiletos H Lo gi r

lokale und provinzielle Nachrichten E G b

m dW tMÄk SMi
Ans dem Geschäftsverkehr

Weiße Seidenstof fe von 9 S Pfge
bis 18 2V p Met glatt gestreift gemustert ca7 IM verfch
Qual Vers roben und stückweise Porto und zollfrei das
Fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief ZürichMuster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

U Mwtntwer V r nx AdN s ÄA
Pastillen gegen andere Präparate ist der daß erstere bei ih
rer hohen Schleimlösung auch einen äußerst wohlthätigen Ein
fluß auf den Magen ausüben und die Verdauung beleben
Preis 85 Pfg per Schachtel Depots in allen Apotheken

Sie haben sich überall Hausrecht verschafft Stol
berg a H Kr Sangerhausen Seit langen Jahren an Blut
andrang und einseitigem nervösen KopsschmerAleidend macht es
mir Freude Ihnen mittheilen zu können daß ich durch die
Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen von diesen Uebeln
befreit bin und allen derartigen Leidenden sie aus das Wärmste
empfehlen werden Mathilde Gloß Unterschrift beglaubigt
Man sei stets vorsichtig auch die ächten Apotheker Richard
Brandt s Schweizerpillen und keine Nachahmung zu empfangen

küWk
UM

Neueste Konstruktion in feinster AnsstaU
ng aus den berühmtesten Fabriken

Mehrjähr Garantie Solide Preise

MÜKNG



Alntlichk BkkmtAchMgtll
W gen R paratur der Centefimalwaage des städtischen Aich

und W og smtes kann dieselbe am Mittwoch den R3 d Mts
nicht benutzt werden

Halle a S den 9 November 1889
Der Vorsteher des städt Aich und Waageamtes

Erlich
Das durch Vermächtniß in den Besitz der Stadt übergegangene I

Hausgrundstück Trödel Nr 17 soll den Bestimmungen der Erblasserin
gemäß zu einem Asyl unter dem Namen Amalienstift eingerichtet
und in demselben 6 älteren Bürgerstöchtern freie Wohnung gewährt
werden

Diejenigen Bürgerstöchter welche das 40 Lebensjahr bereits
überschritten haben und in das gedachte Asyl aufgenommen zu werden
wünschen werden aufgefordert sich mit ihren Gesuchen bis zum
Av d Mts schriftlich an die Armendirection Hierselbst zu wenden j

Halle a S den 8 November 1889 Der Magistrat
Die Armen Direktion

Der Stärkefabrikant Julius Keil beabsichtigt auf seinem hier
Bruuoswarte Rr St belegenen Grundstücke an Stelle der bereits
vorhandenen Weizenstärkefabrik eine Weißgerberei verbunden mit Leder
fabrikation zu errichten

In Gemäßheit des Z 17 der Gewerbe Ordnung vom 21 Juni
1869 wird dies vorhaben hierdurch mit der Aufforderung zur öffentlichen
Kenntniß gebracht etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen innev
halb einer Frist von 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde schrift

Gr Ulrichstr U RRLWÄIW Gr Ulrichstr

empfiehlt stiu

kviller Mut M kl dmi ren
bestandig große Auswahl

VÄKlt

r werden anfs Feinste ausgeführt

s

vs

R vrömmo
Uhrmacher

jetzt HarWssc 5

lich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen indem
gerichtl vereid TaxatorM

und

ausdrückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß nach Ablauf der ge A außerger vereid Auctionator
dachten Frist Einwendungen in dem gedachten Verfahren nicht mehr S II
angebracht werden können hält sich zur schnellsten Ausführung und Anfertigung von

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der Dienststunden Nachlatz Juveutarieu sowie zur Abhaltung von AuetWnen
in der Bau Polizei Registratur zur Einsicht bereit bei Berechnung der vorgeschriebenen gesetzlichen Gebühreu

Zur mündlichen Erörterung der event rechtzeitig erhobenen Em Hustens empfohlen
Wendungen ist Termin vor dem Comm ssar des unterzeichneten Stadt Auetionslskal SÄ
Ausschusses dem Stadt u Polizei Rath v Holly auf Sonnabend den
30 Novbr cr Vormittags 11 Uhr anberaumt zu welchem sowohl der
Unternehmer der Anlage als auch die etwaigen Widersprechenden hierdurch
mit der Verwarnung eingeladen werden daß im Falle ihres Ausbleibens Wir wurden durch unschäolicke Mittel ohne Beruksstörung von
gleichwohl mit der Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden Leisten Hodensack und Wasserhodenbruch durch briefliche Behund

Wird c rHalle am 11 November 1889
Der Stadt Ausschutz

lung vollständig gekeilt so daß wir jetzt ohlie Bandage arbeiten können
Joh Breit Ehrenfeld b CAn P Gebhard Schmiedemstr Friederisried
b Neukirchen i Br, 54 I Jos Kast Handlung Simmerberg b Lindau
A Schwarz Wagenbauer Langenpwngsn b Rosenheim für Kind
Broschüre Die Unterleibsbrüchegund ihre Heilung gratis An
nahme von Bandagen Bestellungen in

Gasthsf zur
Bekanntmachung

Wegen der am s d Mts beginnenden Anetion der ver Iam s jeden Monats von Uhr Nachm Man adressire
fallenen im dritten Quartale 1888 versetzten und erneuerten Pfän Heilanstalt sur Brnchlstden in Stuttgart Alleenstraße II
der kann

ü Psaüd djx Wühler der 3 Abtheilungdamit es ermöglicht wird die Einlösungen uno Erneuerungen der ver

fallenen Pfände VW 1 MkMnSES g lmiü n a d u uorü na b id Die V rsamml g det nicht in Mar la
u welch sonder im Sank via statt

Halle a S, am 12 November 1889
Das Leihamt der Stadt Halle

killWtß ÜMIMMllo
aller Arten

zu Original Fabrikpreise

Reizend

in

Niedlich

X
Briefmarkenformat

mit Edelweißverzierung
mehrfach prämiirt

nach jeder Photographie
1 Stück Mk 1

Gefl Aufträge werden durch die l
l lMi Iiv lilietiliMälllii

entgegengenommen

Auction
Am Mittwoch den 13 ds

Mts Vorm 1 Uhr gelangen
Geiststr 42 Hierselbst zwangsweise
zur Versteigerung

ll Sopha t Kommode I
Kleiderschrank u 1 Spiegel

Gerichtsvollzieher in Halle

StMvewrdnelen Wahl

st MV IIIQk ablt luixn wlr zu emerHalle a S am 12 November 1889 Mittwoch den 13 d Mts Abends 8 Uhr
anberaumten Besprechung der bevorstehenden Stadtverordneten Wahlen

Bekanntmachung
Am 30 October cr ist im B rgholze am Petersberge ein an der eommnn Bezirks Vereiue des Haus u Gruudbesitzer

dem Arbeiterstande angehöriger Mann erhängt gefunden Vereins nd des Bürgervereins für städt Interessenscheinend
worden

Größe ca 175 ow Alter ungefähr 50 Jahie Augen wasser
blau Zähne wohlerhalten Auf dem Hmter opse spärliches graues
Haar Backenbart bis auf die obere araublonde Hälfte rasirt

Kleidung rothweißblau gestreiftes Hemd baumwollene Unterjacke werdenebensolches braunes Halstuch bräunliche wollene Unterhose graue sur me ahlen zu
wollene Strümpfe alles ohne Zeichen rindlederne Halbstiesel Dot nersiag d Mts Abends 8 Uhr
graugrünliche karrirte Hose an beiden Knien geflickt Weste von unbe I srmndlichst eingeladen

Stndtverordneten Wahl

stimmter Farbe grün rothweiß gestreifte Hosenträger Rock von Bncks
kin sehr defekt mit schwarzem Futter gelbliche Stoffmütze mit Leder
schirm und schwarzem Futter Roth und weißes Taschentuch

Bei der Leiche wurde gefunden ein kleines Taschenmesser mit
einer Klinge und schwärzlichen Hornschalen auf deren einer die Buch
staben H X eingeritzt sind ein altes Lederportemonnaie mit dem
Aufdruck Solides Leder die Hälfte eines zerbrochenen Monocles eine
leere Masche und eine leere Cigarrendüte mit der Firma Valentin
Waltz Magdeburg

Auskunft über die Person des Unbekannten zu den Akten I
3974/89 erbeten

Halle a/S den 6 November 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

I r vat OvtoeUv lusMM
IZvrli S5 Z S IIch beschäftige mich mit

Beihülfe zur Ermittelung von Bergehen und Ver
brechen von verschollenen oder sich versteckt haltenden
Personen Beobachtungen jeder Art Ertheiluug von
Auskünften Jneassos zweifelhafter Forderungen in
schwierigen Fällend Erbringung von Beweismaterial
in Ehescheidungs Prozessen ze unter strengster Discretion

Sprechstunden des Directors Nachmittags 3 5 Uhr
Fernsprecher Amt 9a Nr 333 von Director

Anetion
Am Mittwoch den 13 ds

Mts Vorm lv Uhr versteigere
ich Geiststr 4S

verschiedene Mobilien
zwangsweise gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher
Hallgasse 7

Metion
Mittwoch den 13 d Mts

Vorm SV Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S zwanasweise

Herrenklsidnngssiücke und
versch Möbel

ri ivcki ivli Gerichtsvollzieher

Der Vorstand des Bezirksvereius des m kommunalen
Wahlbezirks

Aar M ÄWWM
Die Mitglieder des Allgem Spar und Vorschuß Vereins e G

i Liqui zu Halle a S werden ersucht ihre Antheilscheine gegen
Jnterimsscheine der Sp r und Vorschuß Bank in unserem
Geschäftslokale umzutauschen

Der Umtausch findet nur vom Zi bis AO d Mts
statt nach diesem Termine erfolgt die haare Auszahlung
nebst G o Zinsen

Halle a S den 9 November 1889
Die Direktion

I

Verein sur EMunde
Bortrag des Herrn Kapitän Das Leben

der grönländischen Eskimos und meine eigenen Erlebnisse
in Grönland verbunden mit einer Ansstellung grönländifcher
Kostüme Waffen und Gerathe sowie landschaftlicher Darstellungen

Mittwoch den 13 d Mts Abends 8 Uhr
im großen Saale des HStvl im ür i z rii ievii

Eintrittskarten zu I Mk sind in der Buchhandlung der Herren
Tansch Grosse bis Mittwoch Abend um 7 Uhr zu haben spä
ter jedoch nur so weit der Platz noch reicht am Saaleingang

Mitglieder des hiesigen Vereins für Erdkunde und des hiesigen
Kolonialvereins haben gegen Vorzeigung ihrer Mitgliedskarte für ihre

Person freien Eintritt Prof
Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schm Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgen dÄ 7 UhrkAbend

Anetion
Am Mittwoch den 3 ds

Mts Vorm 1 Uhr sollen
Geiststraße 42 zwangsweise ver
steigert werden

i Sattlernähmaschine ein
Waaren Schrank Reise
koffer t Kommode 1 Steh
pult 1 Etagere 5 Serviet
tenpresse l Kntschwageu
I Kntschgeschirr k Zug
pferd c

Gerichtsvollz

Anctio
Mittwoch den is d Mts

Vormittags V Uhr versteigere
ich Geiststr 4S Hierselbst zwangs
weike

1 Kleiderschrank Ä Kom
moden I Pfeilerspiegel m
Consol n Marmorplatte
1 mahog Schreibsecretär
3 Wirthstische i Taschen
uhr u v m

Gerichtsvollzieher in Halle

Kolli krem IMerie
Loose 3 Mk Ziehung am
s Nov t88S Exp d Bl

Für denJnseratentheil verantwortlich
Cnrt Nietschmann in Halle

Hierzu l Beilage
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